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Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege, sehr geehrtes Praxisteam, 

die Erkältungswelle nimmt langsam Fahrt auf und die Anzahl der respiratorischen Erregernachweise steigt 

stetig. Wie bereits im Sommer im Einsendebereich Görlitz/Bautzen festzustellen war, setzt sich auch im 

September der Trend mit vermehrten Infektionen durch Mycoplasma pneumoniae und Rhinoviren fort. 

Zusätzlich finden wir vermehrt den bakteriellen Erreger Chlamydophila pneumoniae als Auslöser 

respiratorischer Erkrankungen. Die SARS-CoV-2-Aktivität nimmt ebenfalls zu, was sich auch in den Daten vom 

RKI widerspiegelt. 

Erkrankungen mit Influenzaviren, dem RS- oder Adenovirus spielen bisher kaum eine Rolle.  

 

Hinweis: Bei Angabe der Ausnahmekennziffer 32006 (Erkrankungen oder Verdacht auf Erkrankungen, bei denen 

eine gesetzliche Meldepflicht besteht) erfolgt KEINE Belastung des Laborbudgets. 

Bei Rückfragen können Sie uns gern telefonisch oder per E-Mail unter info@labor-ostsachsen.de erreichen. 
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